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 Allgemeiner Teil 

 Grundlagen des Arzneimittelsystems in Österreich inkl. 

gesetzlicher Grundlagen, zuständigen Behörden bzw. 

Institutionen und relevante Tools (z.B. 

Arzneispezialitätenregister, Erstattungskodex)

 Fachzeitschriften, Informationsdienste 

 Polypharmazie

 Übersichtlich strukturierte Auswahl an Tools und Listen 

zur Medikationsbewertung bei Polypharmazie

 Auflistung wichtiger einschlägiger Leitlinien und 

Broschüren 

 Links zu themenrelevanter vertiefender Literatur 

 Arzneimittelanwendung bei Kindern 

 Informationen zur Anwendung von Arzneimitteln an 

Kindern 

 Übersichtlich strukturierte Auswahl an Datenbanken zur 

Anwendung von Arzneimitteln an Kindern

 Informationen zur Forschung von Arzneimitteln an 

Kindern 

Nutzer und Nutzerinnen können sich auch selbst mit 

ergänzenden Hinweisen einbringen. 

Die Plattform ist seit Februar 2017 online. 

 Redaktionsteams, besetzt aus externen 

Expertinnen/Experten, stehen für die laufende Wartung der 

Schwerpunktthemen zur Verfügung. 

Ergebnisse

1. Themenschwerpunkt: Polypharmazie & ältere Menschen

 Ärztinnen und Ärzte sind bei der Verschreibung von 

Arzneimitteln mit zahlreichen Informationen und 

Anforderungen konfrontiert

 Besondere Herausforderungen stellen sich bei Zielgruppen 

wie Älteren oder Kindern, beispielwiese durch 

Polypharmazie oder erhöhten Off-Label-Use

 Leitlinien und Informationen hierzu aber oft nicht „auf einen 

Griff“ zu finden. 

 Anfang 2016 Auftrag an die Gesundheit Österreich (GÖG) 

zur Errichtung einer Arzneimittelplattform durch das 

Bundesministerium für Gesundheit und Frauen

Ziele

Quelle: gesundheit.gv.at

Unterstützt durch ExpertInnen aus Medizin, Pharmazie und Politik (u.a. vom Bundesministerium für Gesundheit und Frauen, Österreichische 
Agentur für Ernährungssicherheit, Medizinische Universität Graz, KH Hietzing, Österreichische Gesellschaft für Allgemein- und 
Familienmedizin, Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde, Niederösterreichische Gebietskrankenkasse, Paracelsus 
Medizinische Privatuniversität, Universitätsklinikum Salzburg, LKH Leoben, Plattform Patientensicherheit, AKH Wien, OKIDS, Hauptverband der 
Sozialversicherungsträger).

Im Auftrag von:

3. Themenschwerpunkt: Arzneimittel in Schwangerschaft und 

Stillzeit; in Arbeit, voraussichtlich Anfang 2019 online

 Recherche, Sichtung, Auswahl und Bewertung von 

Informationsquellen allgemeiner Natur sowie zu ausgewählten 

Schwerpunktthemen 

 Suche über Internetsuchmaschinen und einschlägige 

Websites 

 Expertenhinweise und -umfragen

 Vereinzelte Recherchen in Literaturdatenbanken

 Prioritätensetzung: 1) Informationen aus/zu Österreich, 2) 

sonstige deutschsprachige Informationen, 3) 

Informationen in englischer Sprache

Workshops mit ärztlichen und pharmazeutischen 

Expertinnen/Experten aus verschiedenen Bereichen des 

Gesundheitswesens zur Diskussion der Inhalte und 

Darstellungsweise in den Schwerpunktthemen

Methodik

Hintergrund

 Informationsservice zur Unterstützung einer sicheren und 

effizienten Verschreibung von Arzneimitteln 

 Rascher Zugriff auf:

 Relevante und praxistaugliche Instrumente

 Themenbezogene Tools und Leitfäden

 Allgemeine Grundlagen zum Arzneimittelsystem

 Unterstützung bei individueller Fortbildung

 Unabhängig, qualitätsgesichert, serviceorientiert

 Eingebettet in das österreichische Gesundheitsportal

2. Themenschwerpunkt: Kinderarzneimittel


